
INFOS REISESERVICE

Termin/Ort
12. und 13. Mai 2014
Tagungszentrum Festung Marienberg, 97070 Würzburg

Preis  
Mitglied DVW, VDV, BDVI  100 €
Nichtmitglied  130 €
Mitglied DVW, VDV, BDVI in Ausb.   50 €
Nichtmitglied in Ausbildung   65 €

Leistung
Teilnahme am Seminar, Erfrischungsgetränke und Mittags
imbiss, Seminarunterlagen

Anmeldeschluss 20. April 2014

Mindestteilnehmerzahl 30

Weitere Informationen
Prof. Dr.Ing. KarlHeinz Thiemann 
Professur für Landmanagement, Universität der Bundes
wehr München, 85577 Neubiberg
Tel.: 089 60044598, EMail: kh.thiemann@unibw.de
 oder
Dipl.Ing. Martin Schumann 
Aufsichts und Dienstleistungsdirektion Trier 
WillyBrandtPlatz 3, 54290 Trier 
Tel.: 0651 9494507, EMail: martin.schumann@add.rlp.de

Anmeldung
Geschäftsstelle des DVW Bayern e.V., Margit Obermayer 
c/o Landesamt für Vermessung und Geoinformation Bayern 
Alexandrastraße 4, 80538 München, Tel.: 089 21291527 
dvwbayern@lvg.bayern.de

Vor / Nachname:  

Organisation / Behörde:  

Straße / Nr.:  

PLZ / Ort:

Telefon:  

EMail:  

Mitglied DVW, VDV, BDVI – ja/nein:  

Teilnahme an der Fachexkursion – ja/nein:  

Seminar zur beruflichen Weiterbildung

Leitung:
Prof. Dr.Ing. KarlHeinz Thiemann, UniBw München
Dipl.Ing. Martin Schumann, ADD Trier

Organisation:
Dipl.Ing. Knut Nadolski, Amt für Ländliche Entwick
lung Unterfranken, Würzburg

DVW – Gesellschaft für Geodäsie, 
Geoinformation und Landmanagement e.V.

Arbeitskreis 5 – Landmanagement 
und DVW Bayern  
und DVW BadenWürttemberg

veranstalten das 134. DVWSeminar

12. und 13. Mai 2014 in Würzburg

Tagungsort
Tagungszentrum Festung Marienberg, 97070 Würzburg

Anreise mit dem PKW
A 3 Frankfurt – Nürnberg, Ausfahrt 69 »Würzburg West /  
Kist«, auf B 27 Richtung Würzburg. Nach dem Ortseingang 
von Würzburg auf der Gefällstrecke rechts zur Festung 
Marienberg abbiegen, kostenpflichtige Parkplätze im 
westlichen Festungsgraben.

Anreise mit der Bahn/öffentlichen Verkehrsmitteln
Ankunft: Hauptbahnhof Würzburg, mit Straßenbahn oder 
zu Fuß bis Haltestelle »Juliuspromenade«, weiter mit 
Bus 9 bis Endhaltestelle »Schönborntor« auf der Festung 
(ca. 30 Minuten).

Zu Fuß
Aus der Innenstadt, etwa vom Marktplatz, ca. 1,2 km 
über Alte Mainbrücke, Zeller Straße und Tellsteige durch 
die Festungsanlagen steil hinauf zum nördlichen Neutor 
(ca. 20 Minuten).

Übernachtungen/Hotel
vermittelt gerne die Würzburg Congress Tourismus  
Wirtschaft unter Tel. 0931 372371 oder  
EMail hotels@wuerzburg.de 
bzw. OnlineBuchung unter  
www.wuerzburg.de/de/gaeste/hotelshostels/index.html.

Waldneuordnung
–  Anforderungen aus forstlicher Sicht
–  Planerische Aspekte
–  Wertermittlung von Boden und Aufwuchs
–  Neuzuteilung und Bodenmarkt
–  Gemeinsame Waldbewirtschaftung
–  Wirtschaftlichkeitsbetrachtungen



INHALTE PROGRAMM PROGRAMM

Waldneuordnung 

Seminarinhalte
Deutschlands größter Waldbesitzer ist die Gruppe der Pri
vatwaldeigentümer. Rund 1,5 Mio. Eigentümer besitzen über 
50 % der Waldflächen, wobei die Besitzgrößen in den meis
ten Fällen sehr klein sind. 60 % des Privatwaldes, also etwa 
33 % aller Waldflächen (3,7 Mio. ha), befinden sich im Klein
privatwald, d. h. in der Hand von Eigentümern mit weniger 
als 200 ha Waldfläche.
Der Kleinstprivatwald ist gekennzeichnet durch eine extre
me Besitzzersplitterung mit Grundstücksgrößen von durch
schnittlich unter einem Hektar und vielfach ungünstigen 
Grundstücksformen. Hinzu kommt, dass die Grenzen der 
Kleinstparzellen vielfach nicht erkennbar sind und eine Er
schließung der Waldgebiete weitgehend fehlt. Unter diesen 
Voraussetzungen ist eine Bewirtschaftung durch die Wald
besitzer kaum möglich. Zur Lösung dieser Problematiken 
bieten zwei Ansätze, am besten in Verbindung miteinander, 
sinnvolle Instrumentarien:
p  Förderung der Forstwirtschaft durch Zusammenschlüsse
p  Bodenordnung nach dem Flurbereinigungsgesetz

Mit dem Seminar erhalten die Teilnehmer einen vertieften 
Einblick in die Waldneuordnung und andere Lösungsansät
ze. Darüber hinaus werden bundes und länderspezifische 
Vorgehensweisen erörtert und diskutiert.

Zielgruppe
Das Seminar richtet sich an alle Personen und Organisa
tionen, die mit der Durchführung von Waldneuordnungen 
befasst sind:
p  Planer von Waldneuordnungen
p  Mitarbeiter der Verwaltungen für Ländliche Entwicklung
p  Mitarbeiter der Forstverwaltungen
p  Privatwaldbetreuer
p  Vertreter von Waldgemeinschaften

Montag, 12. Mai 2014 | Vormittag

Session 1 – Grundlagen
Moderation: Prof. Dr.Ing. KarlHeinz Thiemann, 
Universität der Bundeswehr München, Neubiberg

ab 9.00 Anmeldung

 9.30 Begrüßung und Grußworte
DVW Bayern und DVW BadenWürttemberg

 9.40 Einführung in das Thema
Prof. Dr.Ing. KarlHeinz Thiemann, UniBw München

10.00 Forstwirtschaftliche Erwartungen an die Wald
neuordnung
Ltd. Forstdirektor Klaus Bernhart, Amtsleiter des 
Amtes für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Karlstadt
anschließend Diskussion

10.30 Kaffeepause 

Die Sessions 2, 3 und 4 (1. Teil) werden in Form eines 
Workshops mit folgenden Fachleuten durchgeführt:

Dipl.Ing. KlausPeter Drotleff, Leiter des Flurneuordnungsam
tes beim Landratsamt Schwäbisch Hall (BadenWürttemberg)
Dipl.Ing. Andreas Harnischfeger, Gruppenleiter Übergreifende 
Fachaufgaben, Koordinierungsstelle ländlicher Raum beim 
Amt für Landentwicklung und Flurneuordnung Meiningen 
(Thüringen)
Dipl.Ing. Ottmar Porzelt, Leiter des Amtes für Länd liche Ent
wicklung Unterfranken in Würzburg (Bayern)
Dipl.Ing. Sebastian Turck, Abteilungsleiter Land entwicklung 
beim Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum Westerwald
Osteifel (RheinlandPfalz)

Session 2 – Planung und Wertermittlung
Moderation: Prof. Dr.Ing. KarlHeinz Thiemann, 
Universität der Bundeswehr München, Neubiberg

10.45 Planung der gemeinschaftlichen Anlagen
einschließlich Finanzierung

11.45 Wertermittlung von Boden und Aufwuchs

13.00 Mittagspause

Montag, 12. Mai 2014 | Nachmittag

Session 3 – Neuordnung und Projekt
steuerung
Moderation: Dipl.Ing. Martin Schumann,  
Aufsichts und Dienstleistungsdirektion Trier

14.00 Flurbereinigungsplan, Bodenmarkt und Ver
messung

14.45 Grundsätzliches, Zeitablauf/Projektsteuerung

15.45 Kaffeepause

Session 4 – Effizienz der Struktur
verbesserung im Wald
Moderation: Dipl.Ing. Martin Schumann,  
Aufsichts und Dienstleistungsdirektion Trier

16.15 Gemeinsame Waldbewirtschaftung

17.00 Wirtschaftlichkeitsuntersuchungen der Wald
neuordnung (KostenNutzenBetrachtungen)
Prof. Dr.Ing. KarlHeinz Thiemann, UniBw München

17.30 Fazit des ersten Tages
Dipl.Ing. Martin Schumann, ADD Trier

Dienstag, 13. Mai 2014

Fachexkursion
Moderation: Dipl.Ing. Martin Schumann,  
Aufsichts und Dienstleistungsdirektion Trier
(60 € inkl. Mittagessen, Kaffee & Kuchen, Getränke)

 8.30 Abfahrt Würzburg, Parkplatz Friedensbrücke

Besichtigung von verschiedenen Wald neuordnungs
verfahren in Unterfranken

17.00 Ankunft Würzburg, Parkplatz Friedensbrücke, 
Hauptbahnhof und Tagungsstätte


